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Morgen nehm` ich mir die Säge
Morgen pack` ich  das Gewehr
morgen bin ich  auf den Wege
morgen gibt `s kein Fernseh`n mehr

Morgen fall`n die Sendemasten 
Schüsseln schieß` ich  vom Dach 
hilflos drückt man auf die Tasten
morgen gibt `s Familienkrach

Morgen kappe ich die Kabel
Antennen knick` ich langsam um
dann staunen sie mit off`nem Schnabel
und hauen auf den Kästen rum

Der Bildschirm rauscht, so eine Pleite
die Ersten sind auf dem Weg
und stürmen panisch Seite an Seite
die erste beste Videothek

Doch die ist in die Luft geflogen 
man riecht  geschmolzenes Venyl
Die Menge schreit, und fühlt sich betrogen
für viele ist es jetzt schon zu viel

Man schaut sich um, der Tag ist längst verdorben 
ein Nachbar hier, ach, lange nicht geseh´n
was macht die Frau, wie? letztes Jahr gestorben
tja - kann man mal seh`n wie schnell die Dinge geh`n 

So liegt man sich nach Stunden in den Armen
wildfremde Menschen feiern auf dem Platz
es wird gegrillt, man lernt wieder die Namen
und wie das ist, so`n richtig schöner Schwatz

Man würde auch ganz selten Fernsehen gucken
nur ab und zu mal Sport und Tagesschau
da sieht man mich vor Schreck zusammenzucken
und ich muß sägen, jetzt weiß ich es  genau
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